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Beilage zu Re . 256 - ee Karlsruher Zeitung .
Samstag , 27 . Oktober 1849 .

6 .229 . M . Nr . 2662 .
Einmendingen .

Liegenschaftsver¬
steigerung .

_ In Folge richterlicher
Verfügung vom 3 . September d . I ., Nr . 26,523 ,
werden dem hiesigen Bürger Christian Friedr . Kiefer
nachstehende Liegenschaften im Wege der Vollstreckung
am Freitag , den 9 . November d . I .,

Nachmittags t Uhr ,
auf dem Rathhaus dahier an den Meistbietenden
öffentlich versteigert .

» . Auf der Gemarkung Emmcndingen .
1) Eine zweistöckige Behausung nebst scheuer , die

- ehemalige Walke und Lohmühle am Mühlbach ,
auf der Kohlschwarze gelegen , tarirt zu 3000 fl ;

2) eine zweistöckige Behausung sammt Scheuer und
Stallung sammt Garten , an der Freiburger
Straße , tarirt zu . 7000 fl . ;

3) ein zweistöckiges Fabrikgebäude mit einstöckigen
Flügelgebäuden sammt den dazu gehörigen Ma¬
schinen und Waffergerechtigkeit zu Baumwoll -
druck beim Gutleutbriinnle , tarirt zu 8000 fl . ;

4 ) 38 Ruthen Garten beim Gottesacker , tarirt
zu . . . . . 350 fl . ;

5) 1 Mannshauet 20 Ruthen Garten auf der Kohl¬
schwärze , zum Haus sä 1 gehörig ;

6) 6 Mannshauet Acker in der obersten Breite ,
tarirt zu . 300 fl . ;

7) 2 Mannshauet Acker beim Gutleut - l
brünnle , /

8) 2 MannShauet allda , I tarirt zu
9) 1 Mannshauet allda , ! 800 fl ;

10) 1 Mannshauet 23 Ruthen cben - I
daselbst , 1

11) 2 MannShauet im Brcitcnweg , tarit zu 250 fl .
b . Auf der Gemarkung Nieber - Emmen -

dingen .
12) Eine Ziegelhütte mit Wohnung und zwei Brenn¬

öfen und Trockenhütte , nebfl 2 Morgen Feld
und Hofplatz im Steinberg , tarirt zu 4000 fl . ;

13 ) 5 MannShauet Acker allva , tarirt zu . 230 fl . ;
14) circa . 4 ' /r MannShauet Acker allda , tarirt

zu
'
. . 210 fl ;

15 ) ca . 3 Mannshauet Acker allda , tarirt zu 140 fl . ;
16 ) 5 Mannshauet Acker allda , tarirt zu . 230 fl ;
17) 6 MannShauet Acker ebendas ., tarirt zu 200 fl. ;

c . Auf der Gemarkung Thcningen .
18 ) 6 Mannshauet Matten auf den Regelmatten ,

tarirt zu . 500 fl . ;
19) 12 Mannshauet allda , tarirt zu . . 1000 fl

ck. Auf der Gemarkung Wasser .
20 ) 1 Morgen Matten in dem Grünwinkel , tarirt

zu . 600 fl
e . Auf der Gemarkung Weißweil .

21 ) 2 MannShauet Land in der Mizmatt , tarirt
zu . 60 fl ;

wobei bemerkt wird , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird , und fremde Steigerer sich mit legalen Ber -
mögenszeugniffen auszuweiscn haben .

Nachträglich wird noch bemerkt , daß die Steigerung
der Liegenschaften auf der Gemarkung Nieder - Em -
mendingcn am Montag , den 12 November ; die auf
der Gemarkung Theningen am Dienstag , den 13 .
November , und die auf ver Gemarkung Wasser am
Mittwoch , den 14 . November d . I . , auf den dor¬
tigen Gemeindehäusern , jeweils Nachmittag 1 Uhr ,
abgehalten wird .

Emmendingen , den 19 . Oktober 1849 .
Bürgermeisteramt .

Berblinger .
6 247 . (3) 3 . Nr . 6816 .

F r c i b ur g .

Liegenschaftsverstei¬
gerung .

AuS der Gant ves Joseph
Z i e g l e r , Badwirth zur Stadt

Freiburg in Littenwciler , wird nachverzeichneteS Bad -
und Gasthaus

Montag , den 19 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Hause selbst öffentlich versteigert und cndgiltig zu¬
geschlagen , wenn der Schätzungspreis oder darüber
erlöst seyn wird :

Eine dreistöckige Behausung nebst Anbau , Stallung
und Garten , ungefähr ein Jauchert groß , mitten im
Dorf , sammt Badeinrichtung und der WitthschaftS -
gerechtigkcit zur Stadt Freiburg , neben Johann Ruf 'S
Wittwe , Fridolin Benitz und Straße .

Anschlag . 18,000 fl .
Die Bedingungen werden am Bersteigerungstage

bekannt gemacht .
Fremde Steigerer haben legale Vermögens - und

Leumundszeugnisse vorzuwcisen .
Freiburg , den 20 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Landamtsrevisorat .
Dienstverweser

Roman .
vät . Zimmcrmann .

6 .319 . (3) 2 . Gon¬
delsheim .

Mühlenverstei -
gerung .

In Folge richterlicher' Verfügung werden dem
Jakob Wolf dahier am

Freitag , den 2 . November d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Rathhause dahier im Zwangswege folgende Liegen¬
schaften versteigert : „ ^

Häuser und Gebäude .
1 ) Eia zweistöckiges , von Stein neu erbautes Wohn¬

haus mit einer Mahlmühle , bestehend in drei
Mahl - und einem Schälgang ;

2 ) ein zweistöckige , halb in Stein und halb in
Holz erbaute Schneidmühle mit Hanfreibbieten ;

3 ) ein Küchenanbau und ein Anbau zwischen der
Mahl - und Sägmühle ;

4 ) eine in Stein neu erbaute Scheuer und Stal¬
lungen ;

5) ein Waschhaus , Holzremise und acht Schwein -
, stalle ;
6) 1 Viertel 30 Ruthen Hofraithcplatz .
Alles in der Mühlgaffe gelegen , und begränzt gegen

Morgen an den eigenen Garten , gegen Abend an den
Allmendweg , gegen Mittag an Jakob Walz , und Mit¬
ternacht an die Allmend ; zusammen tarirt 23,000 fl .

Gärten .
7) 1 Viertel 24 Rukhen bei der Hofraithe , einers .

der Mühlenkanal , ands . Wiesenanstößer , 200 fl.
Wiesen .

8 ) 1 Morgen längs des Mühlenkanals , einers . der
Kanal , anders . Wiesenanstößer , . 300 fl .

9 ) 2 Viertel 35 Ruthen bei der Mühle , eins . Friedr .
Lotsch, ands . Friedrich Morlock , . . 600 fl .

9Vo) 10 Ruthen im Spitzen , eins . Karl Heck , ands .
Mart . Kautz, . 50 fl.

A e ck e r .
10) 1 Morgen 1 Viertel 37 Ruthen bei der Mühle ,

einers . der Ncibsheimer Weg , anders . Kraut -
gärtenanstößer, . 600 fl .

11) 20 Ruthen am Ncibsheimer Weg , einers . Weg ,
anders . Philipp Klein, . 25 fl.

12) 1 Viertel 1 Ruthe am Postweg , einers . Wiesen¬
anstößer , anders , der Mühlenkanal , . 100 fl .

13 ) 2 Viertel 6 Ruthen allda , einers . der Postweg ,
anders , der Mühlenkanal , . . . . 150 fl.

14 ) 1 Morgen am Postweg , neben dem Weg und
Friedrich Hauser, . 250 fl.

15) 2 Viertel 33 Ruthen am Bockenrain , einers .
Jakob Hauser , ands . Georg Bauer jg ., 150 fl.

16) 2 Viertel im Billig , eins . Konr . Schuhmacher ,
ands . Raphael Ettlinger , . . . . 100 fl.

17 ) 1 Viertel 8 Ruthen im Krämer , einers . Christ .
Michael , anders . PH . Mößner , . . . 100 fl .

18) 1 Morgen U/ 2 Ruthen am Michelterberg, eins .
Gust . Körner , ands . JonaS Ratzel , . 300 fl.

19 ) 1 Viertel im Bölig , eins . Isaak Maier , ands .
Andreas Bauer, . 60 fl.

Die Bedingungen können bis zum Vcrsteigcrungs -
tag bei Unterzeichnetem Bürgermeisteramte ungesehen
werden .

GondelSheim , den 17 . Oktober 1849 .
Bürgermeisteramt .

Walter .
6 362 . s2) 1 . Nr . 4248 . Pe -

- tersthal .
' Liegenschafts - Versteige¬

rung .
AuS der Gantmaffe des verstorbenen Steinhauers

Joseph Bauer in Petersthal werden im Wege der
Vollstreckung nachbeschriebene Liegenschaften

Dienstag , den 13 - November d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Schlüssel zu PeterSthal öffentlich versteigert wer¬
den :

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Keller und Stallung unter einem Dach
im Dorf Petersthal gelegen . . . 1400 fl

Ca . 15 Ruthen Garten beim HauS 125 fl.
Summa 1525 fl .

Der Zuschlag wird erfolgen , wen » der Anschlag
und mehr geboten wird .

Oberkirch , den 24 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Link .
vckt . Pczold .

6 .368 . (3) 1. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Behufs d : r Kasernirung der königl . preußischen

Truppen ist die Anschaffung von ca . 7500 Bettstellen
nothwcndig geworden .

In Folge Beschlusses großh . KriegSminiflcriums
vom Heutigen , Nr . 28,628 , soll die Lieferung von s . g .
eisernen Bettstellen mittelst Soumisfion vergeben
werden .

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche sich an
dieser Lieferung bctheiligcn wollen , aufgcsordert , der
Unterzeichneten Stelle längstens

binnen 10 Tagen
von heute an ihre Angebote in der Art cinzurcichcn ,
daß darin angegeben wird ,

1) wie viele Bettstellen nach dem ordonnanzmäßigen
Muster

binnen 4 Wochen
vom Tag des Vertragsabschlusses geliefert
werden könnnen , und

2) welcher Preis für die ganze Bettstelle oder für
die Eisentheile und Holztheile sammt Anschlägen
gefordert wird .

ES wird dabei bemerkt :
1 ) die Eisentheile müssen aus Schmiedeisen oder

ans gewalztem Eisen ( englische Sorte Nr . 3 )
gefertigt seyn , und find hiernach die Preise für
jede Sorte zu bestimmen ;

2) die Holztheile find aus halbsauberm Tannenholz
genau und gleichförmig hcrzustellen ;

3 ) ist für die richtige Lieferung Kaution zu leisten .
Die Muster solcher Bettstellen können bei der großh .

Kasernvcrwaltung Freiburg , Karlsruhe , Mannheim ,
Rastatt , bei dem Gemeinvcrath in Heidelberg und
Mosbach , bei großh . Regierung des Softeises ein¬
gesehen werden . Nähere Bedingungen liegen diesseits
zur Ansicht bereit .

Als Ort der Lieferung ist jeweils die Hauptstadt
des Regierungskreises anzunehmen und darnach der
Transpottpreis zu berechnen .

Vorläufig find in den UntcrrheinkreiS 1000 , in den
Mittelrhcinkreis 1600 , den Oberrheinkreis 1900 , und
den Scekreis 3000 Stück bestimmt .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1849 .
Das Sekretariat

des großh . bad . Kriegsministcriums .
G e m p p.

6 .352 . (2) 1 . Konstanz . ( Akkordbegebung . )
Zur Einrichtung der hiesigen Kasernen find uns

folgende Gegenstände oothwendlg :
43 große Speisctische ,
46 kleine dto . ,
86 große Bänke ,
92 kleine dto . ,

800 eiserne einfache Bettstellen , die hiezu nöthi -

gcn Bodenbrctter , Kopf -, Fuß - und Selten¬
wände von tannenem Holz ,

800 zwilchene Lagersäcke ,
800 Roßhaarpolster ,
800 Wolldecken , jede nach badischem Maaß

in der Länge 8 Fuß 5 Zoll , in der Breite
5 Fuß , und 8 Pfund schwer ,

3200 zwilchene Leintücher ,
1600 „ Handtücher ,
800 Monturkästchen ,

60 Krngschäste ,
800 Fuß Gewehrrechen ,
800 crdene Portionschüffclchcn ,
800 „ Portionteller ,

32 Oelkrüge ,
60 Zimmer - Hänglaternen ,
40 Wasserküdel ,
32 Schürhaken ,
32 Feuerschippen ,
32 Heizstoff - Ktsten ,
40 kleine tannene Tische mit 2 Schubladen ,80 Stühle ohne Lehnen ,
80 Pfcrcehaarmatratzen ,

welche wir hiermit zur Lieferung mit dem Anfügen
ausschreibcn , daß die Vergebung im SoumisfionSwege
stattfindet , und Angebote auf das ganze Bedürfnis ,
oder auch nur auf LiefcrungSthcile eingcrucht werden
können .

Die Muster , wie auch die Lieferungsbedingungen ,
welche genau eingchaltcn werden müssen , können täg¬
lich bei uns cingeschen , oder letztere unentgeltlich er¬
hoben werden .

Wer hierauf Lieferungen übernehmen will , hat sßine
Angebote unter der Aufschrift

„ Kasernen - Requisiten - Lieferung "
versiegelt an die Unterzeichnete Stelle spätestens bis

Samstag , den 3 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

einzureichen , und darin mit Zahlen und Worten die
Anzahl und den Preis der Stücke , welche er zu liefern
gedenkt , deutlich anzugeben .

AufZusagen schleuniger Lieferung wird , unter
sonst gleichen Umständen , besonders Rücksicht ge¬
nommen .

Konstanz , den 23 . Oktober 1849 .
Das Kreis - BerpflegungSamt -

V 0 l l r a t h.
6 .314 . ( 2 ) 2 Huchenfeld . ( Holzvcrsteige -

r u 11g .) Aus Domänenwaldungen diesseitigen Forst¬
bezirks werden in dem Distrikt 1. 3 . Oberer Mühlhau
versteigert :

bis Dienstag , den 6 . November 1849 :
57 Stück Nadelholz - Bauholzstangen ,
61 „ „ -Lertcrstangen ,

5396 „ „ - Hopfenstangen u . Flößer¬
stangen ,

16,117 „ „ -Baumstickel , Bohnen -
stccken und Rebpfähle .

Die Zusammenkunft ist Morgens um 9 Uhr an den
3 Eichen arf der Straße von Brötzingen nach Büchen¬
bronn .

Huchenfeld , den 23 Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

v . D a v a n s .
6 .367 . (3) 1 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung ) Kanonier Sebastian Heilig von
Nendorf , Amts Philippsburg , ist der Theilnahme an
dem letzten Aufstand angeschulvlgk , und wird , da er
flüchtig ist, aufgrfordcrt , sich

binnen 14 Tagen
zu stellen , und über die ihm zur Last liegenden Hand¬
lungen zu verantworten , wtbrigcns das Erkenntnrß
nach Lage der Akicn gegen ihn gefällt werden soll .

Zugleich werden alle zuständigen Behörden ersucht ,
auf denseloen zu fahnden und ihn im Betrctungsfalle
gefänglich hierher abzuliefcrn .

.Karlsruhe , d . n 25 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Untersuchungekommisflon der ehemaligen

Artillerie -Brigade .
W i l h e l m i .

6 .372 . (3) 1 Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .) Der Korporal der ehemaligen
1 . Feldbatterie , Alois Burkard von Kappel , Amts
Bühl , ist der Theilnahme an dem letzten Aufstand an -
gcschuldigt , und wird , da er flüchtig ist, aufgefordert ,
sich binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , widrigenS nach Lage der
Akten das Erkenntlich gegen ihn gefällt werden wird .

Zugleich wird um Fahndung auf denselben und ge¬
fängliche Einlieferung im Bctretungsfalle gebeten .

Karlsruhe , den 25 Oktober 1849 .
Großh . bad . Untersuchungskommisfion der ehemaligen

Artillerie - Brigade .
Wilhelmi .

6 .317 . (3) 3 . Rastatt . ( Aufforderung und
Fahndung .) Nachstehende , auf flüchtigem Fuße be¬
findliche Angehörige des ehemaügen dritten Jnfan -
terieregimenks find beschuldigt , sich bei der Mairevo -
lution auf eine hervorragende Weise betheiligt zu
haben

Dieselben werden nun aufgefordert , sich
binnen 8 Tagen

über obige Anschuldigungen zu verantworten , indem
sonst lediglich nach dem Ergebniß der Untersuchungdas Erkenntniß gegen sie gefällt werden soll .

Zugleich werden alle Gerichts - und Poltzeibehörden
ersucht , auf dieselben zu fahnden und sie im Betre -
tungsfaüe anher abliefern zu lassen .

Endlich wird Beschlug auf deren Vermögen ver¬
fügt , und ihren sämmtlichen Schuldnern aufgegcben ,bet Vermeidung doppelter Zahlung Nichts an und
für dieselben auszuzahien :

1) Soldat Ludwig Weingartner von Schwär -
zach , Amts Bühl ;

2 ) Gefreiter Karl Schaufler von Steinbach ,
Amts Bühl ;

3) Soldat Damian Jäger von Jöhlingcn , Amts
Durlach ;

4 ) Soldat Anton Berner von Neuhausen , Amt -
Engen ;

5 ) Soldat Jakob Ringelstein von Gernsbach ,
Amts Gernsbach ;

6) Gefreiter Ludwig Haas von Forbach , Amts
Gernsbach ;

7) Soldat Andreas Krämer von Hofstetten , Amts
Haslach ;

8 ) Scharfschütz Simon Schopferer von Feuer¬
bach , Amts Müllheim ;

9) Soldat Christoph Vollmer von Brötzingen ,
Amts Pforzheim ;

10) Soldat Salomon Bloch von Gailingen , Amts
Radolphzell ;

11) Soldat Karl Ritter von Karsau , Amts Sä -
ckingcn .

Rastatt , den 23 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Untersuchungskommisfion für das ehema¬

lige 3 . Infanterieregiment .
M . Klein .

vät . Sulzer .
6 .355 . Nr . 29,339 . Kenzingen . ( Auffor¬

derung und Fahndung .)
I . U . S .

gegen
Kaufmann Sales Sartori von En -
dingcn ,

wegen Theilnahme an den hoch-
verrätherischenUnternchmungen .

Kaufmann SaleS Sartori von Endingen ist der
Theilnahme an den letzten hochvcrrätherischen Unter¬
nehmungen , namentlich einer bc'ondcrn Thä

'
tigkeit in

unentgeltlicher Hcrbei '
chaffung von ärarischen Waffen

für die Endinger Bürgerwehr , zu welchem Behufe er
persönlich mit Struve und Blind in Verbindung ge¬treten ist , und der unentgeltlichen Abgabe von Pulver
angeschuldigt

Es ist deßhalb Untersuchung gegen ihn eingelcitetworden ; da er aber die Flucht ergriffen hat , so wird
er durch Gegenwärtiges aufgefordcrt , sich

binnen 14 Tagen
zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls nach
Lage der Akten gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden um Faha -
düng und Ablieferung .

Das Signalement folgt bei .
Signalement .

Alter , 64 Jahre .
Größe , 5 ^ 6" .
Statur , mittlere .
GestchtSform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , grau .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , grau .
Augen , grau .
Nase , spitz .
Mund , mittler .
Zähne , mangelhaft .
Kinn , spitz .
Bart , grau

Kenzingen , den 24 . Oktober 1849 .
Großh . bad Bezirksamt ,

v . Jage mann .
6 .356 . Nr . 29,340 . Kenzingen . ( Auffor¬

derung und Fahndung .)
I U . S .

Sonnenwirth Heinrich Herb von En -
dingc »,

wegen Theilnahme an den hoch -
rc -rätherischen Unternehmungen .

Sonnenwirth Heinrich Herb von Endingen Ist der
Theilnahme an den letzten hochvcrra

'
thcrischea Unter¬

nehmungen , namentlich der Anführung des Endinger
Aufgebots , der spätem Annahme einer Majorsstelle
im Heer der Aufständischen , und derVornahme wider¬
rechtlicher Verhaftungen und Erpressungen im Amts¬
bezirke Lörrach angeschuldigt

Es ist deßhalb Untersuchung gegen ihn eingelcitet
worden . Da er aber die Flucht ergriffen hat , so wird
er durch Gegenwärtiges aufgesordert , sich

binnen 14 Tagen
zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls nach
Lage der Akten gegen ihn erkannt werden würde .

Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden umFahn -
düng und Ablieferung .

DaS Signalement folgt bei .
Signalement .

Alter , 42 Jahre .
Größe , 5 ' 9" . »
Statur , besetzt.
GestchtSform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , blond .
Stirne , hoch.
Augenbrauen , grau .
Augen , graublau . ^
Nase , mittlere .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Bart , dunkelblond
Besondere Kennzeichen : hat einen barschen Blick

und militärische Haltung .
Kenzingen , den 24 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Jagemann .

6 . 338 ( 3) 2 . Nr . 15,542 . Walldürn . ( Fahn¬
dung .) Dem Quirin Becherer , 16jährigem Sohn
der Margaretha Becherer von Hetlingen ?» großh .
Bezirksamts Buchen , soll ein Strafuriheil großh .
Hofgcrichts des UnterrheinkreiseS eröffnet werden .
Derselbe konnte bis jetzt in seiner Hcimathsgemeinde
nicht aufgcfundcn werden , und wir ersuchen deßhalb
die rcsp . Polizeibehörden , auf den Becherer zu fahn¬
den , und ihn im BetretungSfall hieher einliefern zu
lassen .

Walldürn , den 20 Oftober 1849 .
Großh - bad . Bezirksamt .

S t a t g e r .
6350 . ( 2) 1- Nr . 11,704 . Gernsbach . ( Auf¬

forderung .) Am 26 . Juni haben die beiden früheren
Bürgermeister Ross von Kehl und Dietrich von
Hilzingen , angeblich aus Auftrag der damaligen pro -
visorischen Regierung , eine große Anzahl silberner
und goldener Pokale und sonstiger Seiner Königlichen
Hoheit dem Großhcrzog zugehörigen Gegenstände auf
dem Schlöffe Eberstein mit fortgenommen . Das
gleiche Vergehen ließ sich am 28 . und 29 . Juni der

ft - !

: -

ft?
ft !



sogenannte Oberst Blenker auS WormS , und ins¬
besondere dessen Ehefrau zu Schulden kommen . In¬
dem wir uns im Allgemeinen auf unsere öffentliche
Ausschreiben vom 11 . und 28 . Juli beziehen , fordern
wir nachträglich die Angeschuldigten auf , fich über die
ihnen zur Last gelegten Verbrechen

binnen 14 Tagen
zu rechtfertigen , widrigenfalls ohne Rücksicht hierauf
nach Lage der Akten weiter verfügt würde .

Gernsbach , den 2l . Oktober 1849 .
Gioßh . bad . Bezirksamt .

Dill .
6 .248 . (3) 3 . Nr . 32,875 . Rastatt . ( Auffor¬

derung )
IS .

Poststallmeister Kramer dahier
gegen

Obcrlieutcnant Mersch von hier , z. Z .
flüchtig ,

Forderung betr .
Der Kläger hat dahier vorgetragen :

Der Beklagte habe vom 30 . März v . I . bis 11 .
April d . I die Kost von ihm bezogen , und jeden
Monat die Rechnung dafür erhalten , ohne sie
aber zu berichtigen . Der Gcsammtbetrag der
Schuld belaufe fich nun auf 171 fl. 15 kr ., zu
deren Zahlung er ihn zu verurtheilen bitte .

Da der Beklagte fich auf flüchtigem Fuße befindet ,
so wird ihm auf diesem Wege aufgegeben , fich

binnen 3 Wochen
auf diese Klage vernehmen zu lassen , widrigens die

Thatsachen der Klage für zugcstanden , und die Schutz¬
reden für versäumt erklärt werden würden .

Rastatt , den 13 . Oktober 1849
Großh . bad . Qberamt .

v . Wänker .
6313 . (3) 3 . Nr . 27,073 . Lörrach . ( Auffor¬

derung .) Der s g . Hauptmann Perstel bei dem

Rheinpfälzer Korps hat fich des Hochverrats und

Gelderpressungm im Amtsbezirke schuldig gemacht
und ist flüchtig . In Gemäßheit Gesetzes vom 1 . Au¬
gust wird er aufgefordert ,

binnen 8 Tagen
fich dahier zu verantworten , widrigens das Erkenntniß
nach Lage der Akten erfolgt .

Soweit er Vermögen im Großhcrzogthmn besitzt,
wird solches mit Beschlag belegt , auch Inkulpat zur
Fahndung ausgeschrieben .

Lörrach , den 19 . Oktober 1849 .
Groß ) , bad . Bezirksamt .

W o l f l n g e r .
vär . Moser , A . j .

6312 . ( 3) 3 . Nr . 27,074 . Lörrach . ( Auffor¬
derung .) Der s. g - Adjutant TrzeSnik , im Korps
des Friedrich Blenker , ist des Hochverrats und der
Gclderpreffung im Amtsbezirke angeschuldigt , befindet
fich aber auf flüchtigem Fuße . I » Gemäßheit dcS
Gesetzes vom 1 . August fordern wir ihn auf ,

binnen 8 Tagen
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen fich dahier
zu verantworten , widrigens das Erkenntniß nach Lage
der Akten erfolgt

Soweit derselbe Vermögen im Großherzogthum
besitzt , wird solches mit Beschlag belegt , auch Inkulpat
zur Fahndung ausgeschrieben .

Lörrach , den 19 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W o l f i n g e r .
vät . Moser , A . j .

6 .286 . (3 )3 . Nr . 32,526 . Bühl . ( Auffor¬
derung . ) Die Wittwe des Karl Lamprccht von
Neusatz hat um gerichtliche Einsetzung in die Gewähr
der von den bekannten Erben ihres verstorbenen Ehe¬
mannes auSgeschlagenen Verlaffcnschaft gebeten .

Dies wird mit der Aufforderung bekannt gemacht ,
etwaige Ansprüche an den Nachlaß des Karl Lamp -

recht
innerhalb drei Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag
der Wittwe entsprochen würde .

Bühl , den 19 Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Rcichlin .
vät . Panther ,

Akt jur .
6353 . (3) 1. Nr . 6858 . Freiburg . ( Erb¬

vorladung ) Durch Ableben des Johann Sch lupf ,
WittwcrS und Leidgedingcrs von Kirchzartcn , sind
dessen Töchter Maria »»« und Rofina Schlupf zur
Erbschaft als Pflichterden berufen .

Da dieselben schon vor einigen Jahren eine Reise
tu den Ohio - Staat in Nordamerika angctrcten haben
und deren dermaligcr Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt ist , so werden dieselben aufgesordert , ihre dcß-
fallsigcn Erbschastsansprüche dahier

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , um so gewisser geltend zu machen , als

sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zugctheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn sie gar nicht mehr
am Leben wären .

Freidurg , den 24 . Oktober 1849 .
Groß ) , bad . Landamtsrcvisorat .

Dienstverweser :
Roman .

6 .235 . (3)3 . Nr . 23,0s5 . Ladenburg . ( Oef -
fentllche Vorladung .)

Z . S .
der Ehefrau des Ludwig Witz , Elisa¬
beths , gcb . Jakobi , von Ilvesheim ,
Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Ludwig Witz daselbst ,
Beklagten ,

Bermögensabsonderung betreff .
Die Ehefrau des Ludwig Witz von Ilvesheim Eli¬

sabeth «, geb . Jakobi , hat gegen ihren Ehemann , eine
Klage auf Vermögensabsonderung solgcndcn Inhalts
erhoben :

Die Klägerin habe fich ohne .Abschließung eines
EhevertragS mit dem Beklagten verehelicht und
in die Ehe verschiedene Güterstücke , im Werthe
von 1509 fl . 41 kr . , eingebracht . Der Beklagte ,
auf dessen Vermögen überdies ein bedeutender
Schuldenstand hafte , stehe wegen Thcilnahme an
den neuesten hochverrätherischen Unternehmungen
in Untersuchung , und cS ftp , weil derselbe flüchtig
ist, dessen ganzes Vermögen mit Beschlag belegt .
ES stehe hiernach ihr Eindringen in Gefahr , und

sie stelle daher mit Bezug auf L R .S . 1443 den
Antrag , auf gepflogene Verhandlungen zu er¬
kennen , ihr Vermögen sey von dem ihres Ehe¬
mannes zu sondem .

Beschluß .
Wird Tagfahrt zum Versuch eines Vergleiche - , und

im Falle des Mißlingens desselben sofort zur münd¬

lichen Verhandlung auf
Mittwoch , den 14 . November d . I ,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnct , und werden beide Theile hiezu vorgeladen ;
der Beklagte unter Androhung des Rechtsnachtheils ,
daß bei seinem Ausbleiben der thatsächliche Inhalt der

Klage für zugestanden und jede Schutzrede für ver¬

säumt erklärt « erden solle .
Vorstehende Ladung wird dem Beklagten , welcher

flüchtig ist, auf diesem Weg bekannt gemacht .
Ladenburg , den 12 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A . A.

Renck .
6 .314 . (3) 2 . Nr . 20,575 . Ettlingen . ( Oef -

fentliche Vorladung .)
I . S .

der Ehefrau des StadtvcrrechnerS Jo¬
hann Nepom . Schnetzer , Katharina ,
geb . Dinger , hier ,

gegen
ihren Ehemann ,

Bermögensabsonderung betreff ,
hat die Klägerin gegen ihren Ehemann eine Klage
auf Bermögensabsonderung erhoben , welche folgen¬
dermaßen begründet ist :

Sie sey mit ihrem Ehemann in die Ehe getreten im

Jahr 1822 , und Beide hätten in einem vorher abge¬
schlossenen Ehcvertrag bezüglich ihrer gegenseitigen
Vermögensverhältniffe die Errungenschaftsgemein¬
schaft festgesetzt , namentlich auch festgesetzt , daß von
dem Einbringen der Frau Nichts in die Ehe fallen
soll , und daß sie dieses Einbringen bei Auflösung der
Ehe schuldenfrei zurückzunehmen habe . Die ehelichen
Verhältnisse bestehen nun zwar noch fort , allein bei
den jüngsten politischen Ereignissen habe der Ehemann
sich betheiligt in der Wcise , daß er fich genöthigt ge¬
sehen habe , um der gerichtlichen Verfolgung zu ent¬

gehen , die Flucht zu ergreifen . Derselbe sey noch
flüchtig und sein Vermögen mit Beschlag belegt , und

dieser Umstand bringe nun für sie, die Klägerin , die

Gefahr mit fich , ihr in die Ehe beigcbrachtes Ver¬

mögen zu verlieren . Um solchen Verlust abzuwcndcn ,
sey cs nöthig , daß ihr Vermögen von dem des Man¬
nes abgesondert und ihr zurückcrstattet werde , und es

ist deßhalb der Antrag gestellt , die Bermögcnsabson -

derung auszusprechen und der Klägerin ihr Vermögen
zuzuwcisen unter Verfüllung des beklagten Ehemannes
in die Kosten .

Dies ist die Klage , und zur mündlichen Verhand¬
lung über diese Klage wird nun Tagfahrt auf

Montag , den 2g - November d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

festgesetzt , wovon man , da der beklagte Ehemann auf
flüchtigem Fuße fich befindet , demselben auf diesem
Wege Nachricht gibt , mit der Aufforderung , in dieser
Tagfahrt entweder persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten fich auf die Klage vernehmen zu lassen ,
widrigenfalls solche für zugestanden und jede etwaige
Einrede für versäumt erklärt wird .

Ettlingen , den 22 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
vät . Schönle .

6 .273 . (3) 3 . Nr . 15,472 Walldürn . ( Vor¬
ladung . ) In Sachen

der Ehefrau des vormaligen Posterpe -
ditors Karl ThadräuS Keim , Maria
Theresia , geborne Blau von Wall¬
dürn , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,

Bermögensabsonderung betr .
Die Klägerin hat unterm Heutigen dahier vorge¬

tragen , sie habe fich am 24 . Mai 1821 mit dem Be¬

klagten verehelicht , und in der errichteten Eheberedung
sey die Errungenschaftögemcinschaft bedungen worden .

Sie habe in die Ehe sogleich an Fahrnissen , Liegen¬
schaften und an baarem Gelbe 1120 fl . 22 kr . cin -

gebracht , und während Bestehens der Ehe sey ihr die
elterliche Erbschaft von 4105 fl . 16 kr . anerfallen , so
daß sich ihr Gesammtbeibringen auf 5225 fl . 38 kr .
belaufe , das vorhandene Aktivvermögen betrage aber
nach der vorgenommenen Inventur nur 2648 fl .
36 kr ., so daß jetzt schon eine Einbuße von 2577 fl .
2 kr. bestehe . Zudem habe die großh . Staatskasse
wegen Bcthciligung des Beklagten an der letzten re¬
volutionären Bewegung für UntersuchungSkosten und
Schadensersatz einen Arrest auf sämmtliches Vermö¬

gen erwirkt , und auf diese Behauptungen sich stützend ,
hat sie die Bitte gestellt , die VermögenSabsonLerung
zwischen ihr und ihrem Ehemann auszusprechen , und
sie für berechtigt zu erklären , ihr Beibringen , so weit
möglich , zurückzuziehen .

Zur Verhandlung auf diese Klage beraumen wir
Tagfahrt auf

Dienstag , den 27 . November l . I . ,
früy 9 Uhr ,

dahier an , und cs wird hiezu der Beklagte unter An¬
drohung des RechtSnachtheils vorgcladen , daß im
NichterschcinungSfall der thatsächliche Klagvortrag
für zugcstanden und jede Einrede dagegen für ver¬
säumt erklärt werde .

Da der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt
ist, so erfolgt diese öffentliche Vorladung statt der Ein¬

händigung der Klage .
Walldürn , am 19 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
S t a i g e r .

vät . Dönfeser .
6 .282 . (3 ) 3 . Nr . 17,801 . Achern . ( Vorla¬

dung . ) In Sachen
der Therese Oberh olzer von Achern

gegen
ihren Ehemann Handelsmann Franz
Peter dahier ,

Bermögensabsonderung betr .
Rechtsanwalt Bühier erhebt Namens der Kläge¬

rin folgende Klage :
Die Klägerin hat vor Eingehung der Ehe mit dem

Bekl . unterm 18 . September 1841 einen Ehcvertrag
abgeschlossen , in dessen zweitem Paragraphen die Be¬
stimmung getroffen wurde , »daß alles Beibringen
sowie alle Vermögensthcile , welche ein Ehegatte wäh¬
rend der Ehe erben oder schcnkungswcise erhalten
würde , demnach alles fahrende Vermögen , das jeder
Theil einseitig erwirbt , verlicgenschastet sepn solle "

Die Klägerin hat nun in die Ehe folgendes Ver¬
mögen cingebracht :

1 ) laut « uk 2 angeschloffcnem
Theilzettel vom 21 . Dezem¬
ber 1829 das ihr auf den
TodderLorenzOberholzer
Wittwe , Sophie , geborne

Fischer von Oberachern an -
erfallene Erbe im Betrage
von . .

1268 fl . 50V - kr .
2 ) laut »ub 3 anliegendem Theil¬

zettel das ihr auf am 2 . Juni
1828 erfolgtes Ableben ihres
Vaters Lorenz Jakob Ober »
Holzer anerfallene Vermö¬
gen von . 5338 fl . 2 kr.

3 ) laut » ub 4 anliegender Ur¬
kunde auf den Tod ihres
Großvaters Andreas See -

ger iyr anerfallencs Vermö¬
gen von . 4000 fl. — kr .

Summa 10606 fl . 52 ' /r kr.
Dieses Vermögen der Klägerin ist gefährdet , denn

ihr Ehemann steht wegen Theilnahme am letzten hoch -

verrätherischen Unternehmen in Untersuchung , ist lan¬
desflüchtig , und wurde sein Vermögen von Staats -

wcgen mit Beschlag belegt . Diese Thatsachen find
alle gerichtskundig . Klägerin steht also in offenbarer
Gefahr , ihr Beibringen ganz oder größtenthcils zu
verlieren .

Auf den Grund dieser thatsächlichen Verhältnisse
und mit Beziehung auf L.R .S . 1443 stelle ich den

Antrag :
1 ) die Klägerin zur Führung dieses Rechtsstreits

gerichtlich zu ermächtigen ;
2) sodann Ladung auf die Klage zu erkennen , Tag¬

fahrt zur mündlichen Verhandlung anzuberau¬
men , und hiezu den auf flüchtigem Fuße befind¬
lichen Bekl . nach tz. 272 der P O . öffentlich vor¬
zuladen , Verhandlung zu Pflegen , und am
Schluffe derselben durch Urthcil auszusprechen :

Es sey das Vermögen der Klägerin von dem
des Bekl . adzusomern und der Letztere für
schuldig zu erklären , das Beibringen der
Klägerin binnen 14 Tagen in deren eigene
Verwaltung auszufolgen und die Kosten die¬
ses Rechtsstreites zu tragen .

Beschluß .
1 ) Wird Ladung erkannt , und Tagfahrt zur münd¬

lichen Verhandlung angeordnet auf
Mittwoch , den 28 . November d . I ,

Vormittags 8 Uhr ,
worin Bekl . fich auf die Klage zu erklären Hst , widri¬

gens der thatsächliche Inhalt derselben für zugcstanden
angenommen und jede Schutzrcde für versäumt er¬
klärt würde .

2 ) Dies wird dem auf flüchtigem Fuße befindlichen
Bekl . hicmit zur Kenntniß gebracht .

Achern , den 15. Oktober 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L. Stösser .

6 .280 . (3) 3 . Nr . 20,198 . Waldkirch . ( Vor¬

ladung ) In Sachen
der großh . bad . Generalstaatskaffe ,
kisei Iiome . Kl , Jmplorantin ,

gegen
den gewesenen Schriftverfaffer Reich
von Buchholz , Bekl . , Jmploraten ,

Entschädigung u . Ersatzsorder . betr . ,
hat die Klägerin vorgetragcn , der Beklagte habe wäh¬
rend des letzten Aufstandes in der Eigenschaft eines
Mitgliedes der sogenannten konstituirenden Versamm¬
lung angeblich für Reisekosten und Diäten zusammen
37 fl . 48 kr. aus großh . Staatskasse erhoben , und
außerdem — als bei dem Aufstande wesentlich bethei¬
ligt — mit den übrigen Insurgenten großh . Staats¬
kasse theilS an geraubten und vergeudeten Staatsgel¬
dern , theilS an Kriegsmaterial einen Schaden von
wenigstens 3 Millionen verursacht .

Unter Bezug auf L. R . S 1133 , 1382 , 1376 und
1378 bittet die Klägerin , den Beklagten zur Zahlung
der gedachten 37 st 48 kr. nebst 5 "/o Zinsen hieraus
vom 19 . Juni d . I . an — als dem Tage der Em¬

pfangnahme — , sowie als sammtvcrbindlich mit den

übrigen Theilnehmern des Aufstandes zur Zahlung
der 3 Millionen zu verurtheilen . Hiemit verbindet
die Klägerin ein Gesuch um Arrest zu Gunsten ihrer
Forderungen auf sämmtliches Liegcnschasts - und Fahr -

nißvermögen des Beklagten , und begründet dasselbe
durch abschriftliche Vorlage der betr . Quittung und

durch Berufung auf die Notorietät der Flucht dessel¬
ben , seiner wesentlichen Bctheiligung bei dem Auf¬
stande und des der großh . Staatskasse zugcfügten
Schadens .

Hierauf ergeht
Beschluß :

1) Wird zu Gunsten der klägerischcn Forderung
von 37 fl . 48 kr . und Zins und des noch näher nach¬
zuweisenden Entschädigungsanspruches von 3 Millio¬
nen Arrest auf sämmtliche Liegenschaften des Beklag¬
ten gelegt , und dem Letztem die Veräußerung dersel¬
ben hiemit untersagt .

2) Wird dem Bruder des Beklagten — Christian
Reich in Buchholz — hiemit untersagt , bei Vermei¬
dung eigener Haftbarkeit bis auf weitere diesseitige
Verfügung die in seiner Verwahrung befindlichen
Fahrnisse des Beklagten zu veräußern oder auszu¬
folgen .

3) Wird das Guthaben des Beklagten bei dem
praktischen Arzte Adolph Weber in Müllheim mit
Arrest belegt , und dem Letzteren aufgegeben , dasselbe
bei Vermeidung doppelter Zahlung bis auf weitere
diesseitige Verfügung an Niemanden auszubezahlen .

4 ) Wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
über die Klage und zur Arrestrechtftrtigung auf

Dienstag , den 20 . November d . I .
angeordnct , und hiezu der Beklagte mit dem Bedrohen
vorgeladen , daß bei seinem Ausbleiben das Thatsäch -

liche der Klage für zugestanden angenommen und jede
Schutzrcde dagegen für versäumt erklärt , das Arrest «

verfahren aber gleichwohl fortgesetzt , und er mit sei¬
nen Einreden gegen die Rcchtmäßigkeit des Arrestes
ausgeschlossen würde .

Diese öffentliche Bekanntmachung geschieht nach
h 272 Abs . 3 und 275 der P .O . an BehändigungS -

statt .
Waldkirch , den 17 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Mors

6 360 . Nr . 21,565 . Vi Hinge «

düng .)
( Vorla -

I . S .
der Gencral - StaatSkaffe , Klägerin ,

gegen
den praktischen Arzt Karl Hoffmann
von Villingen , Beklagten ,

Entschädigung und Rückforderung ,
hat die Klägerin folgenden Nachtrag zu der unterm
20 v M . erhobenen Klage einycreicht .

Der Beklagte habe in der Eigenschaft als s. g Zi -

vilkommiffär für den Bezirk Villingen

1 ) unterm 2 . Juli d . I . auf Anweisung des Dikta¬
tors Gögg an Gebühr . 69 fl . — kr.

2 ) am nämlichen Tage aus gleiche An¬
weisung an angeblichen Auslagen , Er¬

satz für den Schriftführer . 27 ,, 36 ,,
96 fl 36 kr.

aus der klägerischcn Kaffe erhoben , und sey aus den in
der Klage angegebenen Gründen den Rückersatz
schuldig .

Dem Beklagten wird daher aufgegeben , fich auf den
Klagnachtrag in der auf

Montag , den 5 . November
angeordneten Tagfahrt vernehmen zu lassen , widri¬
genfalls das Thatsächliche für zugcstanden und jede
Schutzrcde für versäumt erklärt wird .

Zugleich wird der schon verfügte Beschlag auf das
Vermögen des Beklagten auch auf obige 96 fl . 36 kr.
ausgedehnt .

Villingen , den 10 Oktober 1849 .
Großh . bad Bezirksamt .

Oehl .
vät . Maier .

6 .354 . Nr . 34,465 . Frciburg . ( Urtheil . )
Nr . 4481 u . 82 . 1. Krim . Sen .

In Untersuchungssachen
gegen

Christian Köhl und Georg Bühler
von Haslach ,

wegen Straßenraubs ,
wird auf d5n vom Mitangeschuloigten Christian Köhl
gegen das Strafurtheil des großh . HofgerichtS des
Oderrheinkreises vom 1. Juni 1847 , Krim . Nr . 2707 ,
l . Senat , ergriffene » Rekurs zu Recht erkannt :

Das gedachte hofgerichtliche Urthcil des Inhalts :
Christian Köhl sey des an Christine Werner
von Waltershofen verübten Raubs für schuldig
zu erklären und deßhalb zu Erstehung einer
schweren Zuchihausstrafe von fünf Jahren , zum
Ersäße des Geraubten , und zur Tragung der
Untersuchungs - und Straftrstehungskosten zu
verurtheiien ; Georg Bühler sey dagegen der
Theilnahme an diesem Verbrechen für klagftei
zu erklären und mit den Kosten zu verschone » —

sey , soweit dagegen von Christian Köhl reknrrirt
worden ist , unter Verschonung desselben mit den Ko¬
sten dieses Rechtszugs , dahin abzuändern :

Daß Christian Köhl der Entwendung von neun
Gulden und einigen Batzen zum Nachtheile der
Christine Werner , somit des ersten gemeinen
geringen Diebstahls für schuldig zu erklären ,
und deßhalb zu bürgerlicher Gefängnißstrafe
von vierzehn Tagen , zum Ersätze des Entwen¬
deten , soweit er nicht geleistet ist , und zur
Tragung der Untersuchungs - und Strafer¬
stehungskosten zu verurtheilen sey .

V . R . W
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach Verord¬

nung des großh . bad . Obcrhofgenchts ausgefcrtigt ,
und mit dem größern Gerichtsinfiegel versehen worden .

So geschehen Mannheim , den 8 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Oberhofgericht .

Trefurt . ( 6 . 8 ) Stempf .
vckt . Hcdä

' us .
Da Rekurrent Christian Köhl flüchtig ist , so wird

ihm das vorstehende Urtheil auf diesem Wege bekannt
gemacht .

Freidurg , den 23 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
6 .363 . Nr . 16,639 . Engen . ( Versäumungö -

erkcnntniß .) I . S .
G . L . Ritz Haupt in Heidelberg

gegen
Ferdinand Gantert in Engen ,

Forderung betr ,
wird der thatsächliche Vortrag der Klage zugeftanden ,
jede Schutzrcde versäumt erklärt , und in der Haupt¬
sache zu

Recht erkannt :
Der Beklagte sey schuldig , die eingeklagien 87 fl.
9 kr . nebst Zins L 6 "/ § aus 75 fl. 39 kr . vom
3 . August 1849

binnen 14 Tagen
bei Vermeiden der Hilfsvoüstrcckung an den
Kläger zu bezahlen und die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Engen , den 14 . Oktober 1849 .

Großh bad Bezirksamt .
vr . Schcy .

in Kä. Schäffauer ,
A . j

6 .364 Nr . 14,619 . Engen . ( VersäumungS -
erkenntniß .) IS .

Wilhelmine Tissot , geb . Martin , in
Möhringen , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Friedrich Tisso t von
da , Bekl ,

Bermögensabsonderung betr .,
wird der thatsächliche Vortrag der Klage für zuge¬
standen , jede Schutzrede für versäumt erklärt , und in
der Hauptsache zu

Recht erkannt :
Es sep das Vermögen der Klägerin von dem
des beklagten Ehemanns zu sondern , unter
Verfüllung des Letztern in die Koste » .

V . R . W . '
Engen , den 20 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Oe . Schep .

io flä . Schäffauer ,
A . j

6 307 . ( 3) 3 . Nr . 47,220 . Heidelberg . ( Be -
kanntmachung .) In dem diesseitigen Amtsbezirk
wurde ein angeblich von den flüchtigen Freischaaren
hinterlaffener , etwa 12 Jahre alter Grauschimmel
aufgefunden .

Etwaige EigenthumSansprüche find anher geltend
zu machen .

Heidelberg , den 12 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Obkramt.

Sachs .
vät . Hauß .

6 .358 . (3 ) 1. Nr . 18,154 . Achern . ( Bekannt -
machung .) I . U. S .

. gegen
Jakob Mütter von Karlsruhe ,

wegen Diebstahls ,
Wird der Angeschuldigte aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
fich dahier zu stellen , widrigens nach Aktcnlage er¬
kannt würde .

Achern , den 20 . Oftober 1849 .
L . Stösser .

Druck der G Brau «'scheu Hofbrrchdruckerei.
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